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Alle bislang in der Stadt Würzburg und in ihrem 
näheren Einzugsgebiet geborgenen mittelalter-
lichen „Judensteine” wurden während der letzten 
zwei Jahrzehnte einer gewissenhaften und viel-
fältigen Forschung unterzogen, deren Resultate 
jetzt in einer umfassenden Edition vorliegen. 

Sie zeigen Würzburg im 12. und 13. Jahrhundert 
als
• renommierten Standort einer führenden 
 jüdischen Gemeinde,

•  als eines der maßgebenden Zentren jüdischen 
Lebens in Europa und  

• als einen der europäischen Mittelpunkte des 
„Talmud Torah”.
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Reihe IX: Darstellungen aus der fränkischen Geschichte, 
Band 58
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Vorbestellpreis gültig bis 31.10.2011: € 198,00 
Ladenpreis € 240,00 (jeweils zuzügl. Versandkosten)
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und über den örtlichen Buchhandel
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DIE GRABSTEINE VOM 
JÜDISCHEN FRIEDHOF 
IN WÜRZBURG 
AUS DER ZEIT 
VOR DEM 
SCHWARZEN TOD 
(1147–1346)

Band 1: Einführungen
Band 2 und 3: Die Inschriften

Herausgegeben von
Professor Dr. Dr. Karlheinz Müller 
(Würzburg), 
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(Tel Aviv und Paris) sowie von 
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(Be’er Scheva)

EINLADUNG ZUR SUBSKRIPTION



Ic
h

 b
e

st
e

ll
e

 h
ie

rm
it

 

...
...

...
  

E
x.

 D
ie

 G
ra

b
st

e
in

e
 v

o
m

 jü
d

is
ch

e
n

 F
ri

e
d

h
o

f 
in

 W
ü

rz
b

u
rg

 a
u

s 
d

e
r 

Z
e

it
 v

o
n

 1
1

4
7

–
1

3
4

6
 

 
zu

m
 S

u
b

sk
ri

p
ti

o
n

sp
re

is
 v

o
n

 €
 1

9
8

 (
zu

zü
g

l. 
V

e
rs

an
d

ko
st

e
n

)

zu
r 

L
ie

fe
ru

n
g

 a
n

 f
o

lg
e

n
d

e
 A

n
sc

h
ri

ft
:

N
a

m
e

:  
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
   

   
   

V
o

rn
a

m
e

:  
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...

In
st

it
u

ti
o

n
: .

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...

S
tr

a
ß

e
: .

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
..

P
L

Z
 /

 O
rt

: .
...

...
...

...
...

.. 
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...

E
-M

a
il

-A
d

re
ss

e
 o

d
e

r 
Te

l.N
r.

 f
ü

r 
e

v
t.

 R
ü

ck
fr

a
g

e
n

: .
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

.

D
a

tu
m

:  
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

U
n

te
rs

ch
ri

ft
: .

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...

In Würzburg lagert derzeit in einem Depot, 
auf dem das neue jüdische Gemeindezentrum 
Shalom Europa programmatisch aufruht, die 
weltweit größte Hinter lassenschaft aus einem 

mittelalterlichen Judenfriedhof:  Insgesamt 1455 
jüdische Grabsteine und Grabstein fragmente aus 

den Jahren 1147 bis 1346.

2011 erscheint die wissenschaftliche Edition 
mit 1800 Bildern auf 2500 Seiten,

gedruckt mit Þ nanzieller Unterstützung 
des Bezirks Unterfranken, 

der Bayerischen Landesstiftung, 
der Diözese Würzburg, 

der Erzdiözese Bamberg, 
der Ruchti-Stiftung, 

des St. Bruno-Werks Würzburg,
der Sparkasse Mainfranken Würzburg, 

der Sparkassenstiftung für die Stadt Würzburg 
und der Gesellschaft für christlich-jüdische 

Zusammenarbeit in Würzburg und Unterfranken.

ZUM INHALT

Der erste Band enthält Einführungen 
zu folgenden Themenbereichen:

• Die Grabsteinfunde und die Geschichte     
ihrer Erforschung

•  Ältere Sammlungen mittelalterlicher   
jüdischer Grabsteine aus Würzburg und 
Umgebung

• Detaillierte Übersicht über die       
Würzburger „Judensteine“ 

• Paläographie und Altersbestimmung
• Die Entwicklung jüdischer Friedhöfe und    

die Geschichte des großen Judenfriedhofs     
in Würzburg (1147–1576)

• Die titularen Benennungen auf den 
Grabsteinen

• Die Stilistik und Entwicklung der         
Beracha für die Toten

• Die Geschichte der Würzburger 
Judengemeinde im Zeitraum der 
mittelalterlichen Grabsteine

Im zweiten und dritten Band steht das 
einzelne Grabmal und seine Inschrift im 
Zentrum des Interesses.

Jedem der 1455 Steine ist eine ausführliche 
deutsche und eine knappere neuhebräische 
Kommentierung beigegeben.

Die Edition schließt mit einer Reihe von 
hebräischen und deutschen Indices 
(Namen, Orte, Schriftbelege, Nachweise 
aus der jüdischen Traditions literatur usw.).

„EIN STEIN WIRD AUS DER MAUER SCHREIEN“ (Habakuk 2,11)


